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Wenn die Seele mit
Gleichgesinnten spazieren geht

Seit 30 Jahren bereichert der Colloquium Chor das kulturelle
Leben Füssens. Das Ensemble verjüngt sich fortwährend.

Von Martina Gast

Füssen „Singen ist der Spaziergang
für die Seele – mit Gleichgesinn-
ten“, ließ Dr. Paul Wengert in sei-
nem Grußwort zur Feierstunde
durch Festredner Johannes Paul
aus Seeg dem Colloquium Chor
Füssen ausrichten. Seit 30 Jahren
begibt sich der Chor mutig und ex-
perimentierfreudig auf einen ge-
meinsamen musikalischen und er-
folgreichen Spaziergang. Ehren-
amtlich und meisterhaft zugleich.
Eine Entdeckungsreise, die hof-
fentlich noch lange weitergeht,
durch die Klangwelt geistlicher
und weltlicher Chormusik von der
Renaissance bis zu aktuellen Kom-
positionen in Form unzähliger Se-
renaden, Matineen, Requiems, alt-
englischer Madrigale und traditio-
neller Weisen durch alle Herren
Länder.

Beim Jubiläumskonzert zeich-
neten die Sängerinnen und Sänger,
gekleidet in den „Vereinsfarben“
Schwarz und Rot, mit feinem Pin-
sel, aber breiter Geste die bunte,
vielfältige Klangfarbe in den Kai-
sersaal. Dabei war das Motto
„Sommerkonzert“ wohl wörtlich
gemeint, denn Chorleiterin Petra
Jaumann-Bader lud mit ihrer Titel-
auswahl zu einem sommerlich, an-
genehm kühlen Waldspaziergang
mit fröhlichem Juchheirassa und
Kuckucksrufen. Nach dem Men-
delssohn’schen „Abschied vom
Walde“ folgte das durchweg be-
geisterte Publikum den nostalgi-
schen Fußspuren von John Rutters

„The spring of Thyme“ zu den
Volksliedern Englands. Französi-
scher Flair und eine große Portion
wohliger – oder „wolliger“ – Le-
benslust versprühte das Ensemble
bei Wolfram Buchenbergs „La Lai-
ne des moutons“. Teils zaghaft bit-
tend, teils kraftvoll herausgemei-
ßelt wurden die melancholischen
Gebetslieder „Hine ma tow“ und
„Awine Malkenu“ aus Israel – flan-
kiert von Gitarre, Blockflöte, Kla-
vier und Klarinette. Nach den tra-
ditionellen Almgesängen Öster-
reichs ging es zum Finale mit
„Sing Alleluja clap your hands“
(Sally K. Albrecht) in die USA.

„Sing and rejoice – singe und
freue dich“, nach diesem Motto ge-
lingt es dem Chor mit dem wo-
möglich etwas strengen Lateiner-
namen „Colloquium“ (nach dem

ersten Probenraum, dem Ver-
sammlungs-, Lese- und Studier-
saal der Füssener Mönche) seit drei
Jahrzehnten, das kulturelle Leben
Füssens zu bereichern oder viel-
mehr niveauvoll nach oben zu wei-
ten. Seither hat sich das Ensemble
fortwährend weiterentwickelt und
verjüngt. Auf den Chorgründer
und -Leiter Walter Dolak, folgte im
Jahre 2000 Ingrid Czaika. 2010
übernahm Petra Jaumann-Bader
den Taktstock, erklärte die Vorsit-
zende Sabine Frey in ihrer Lauda-
tio. Herzlich begrüßte sie Sänge-
rinnen und Sänger der ersten Stun-
de und bedankte sich für die finan-
zielle Unterstützung durch den
Chorverband Bayerisch Schwaben
sowie die Kulturstiftung Königs-
winkel / Familie Wanner und allen
Freunden und Gönnern.

Leiterin Petra Jaumann-Bader und einige Sängerinnen des Colloquium Chors
beim Jubiläumskonzert. Fotos: Martina Gast

„Unerhörtes wagen“:
Streichquartett spielt
wegweisende Werke
Malion Quartett gastiert am

Mittwoch im Kaisersaal

Füssen „Unerhörtes wagen“ will das
Malion Quartett. So lautet nämlich
das Motto seines Auftritts im Rah-
men der Füssener Kaisersaalkon-
zerte am Mittwoch, 5. Juli, ab 19
Uhr im Barockkloster St. Mang.
Dabei vergleicht es Unvergleichba-
res, nämlich frühe Streichquartet-
te von Joseph Haydn, Felix Men-
delssohn Bartholdy und Claude
Debussy, bei denen sie mit Kon-
ventionen brachen.

Das Malion Quartett mit Alex
Jussow (Violine), Miki Nagahara
(Violine), Lilya Tymchyshyn (Vio-
la) und Bettina Kessler (Violoncel-
lo) zählt zu den vielseitigsten
Quartetten der aufstrebenden Ge-
neration und verfolgt eine beson-
dere Vision der Musikvermittlung.
Es hat seit seiner Gründung 2018
zahlreiche Preise gewonnen, unter
anderem beim Deutschen Musik-
wettbewerb 2022, dem internatio-
nalen Streichquartettwettbewerb
der Irene-Steels-Wilsing-Founda-
tion und der Osaka International
Chamber Music Competition. Da-
rüber hinaus erspielten sich die
vier jungen Musiker bedeutende
Stipendien. Sie sind Initiatoren ei-
gener Projekte wie des Malion Mu-
sikfestivals, der Konzertreihe „Was
hat Beethoven mit mir zu tun?“ so-
wie einer Verfilmung von Beetho-
vens „Großer Fuge“, die für den
Opus Klassik 2022 nominiert wur-
de. Das Konzert in Füssen wird ge-
fördert durch die Konzertförde-
rung Deutscher Musikwettbewerb
des Deutschen Musikrats.

Karten gibt es im Vorverkauf in
der Tourist Information Füssen
am Kaiser-Maximilian-Platz, unter
Telefon (08 31) 206 55 55 sowie auf
www.allgaeuticket.de. (kul)

Pfrontener Kinder beim
Märchensommer in Kempten
„Die kleine Meerjungfrau“ hat am 13. Juli
Premiere auf der Burghalde in Kempten.

Pfronten Mit dem Stück „Die kleine
Meerjungfrau“ setzt das Theater in
Kempten in diesem Jahr seinen
Märchensommer auf der Burghal-
de fort – und erneut sind Darstelle-
rinnen aus Pfronten dabei. Cecilia
und Amalia Lechleitner sowie Ella
Schneider und Lorena Stadelmann
gehören zu den 70 Kindern aus
dem ganzen Allgäu, die gemein-
sam mit Theaterprofis derzeit an
der Inszenierung feilen, die am
Donnerstag, 13. Juli Premiere fei-
ert. Seit Mitte Juni proben sie ihre
Auftritte als Krabbengarde und an
der Seite der Meerhexe Krusella.

Regisseurin und Theaterdirek-

torin Silvia Armbruster holte da-
für den gefragten Choreografen
Alex Frei ins Allgäu, der derzeit am
Gärtnerplatztheater München en-
gagiert ist. Die Open-Air-Bühne
auf der Burghalde verwandelt sich
dank des Bühnenbilds von Michael
S. Kraus in eine Unterwasserwelt.

Vom 13. Juli bis 20. August zeigt
das Theater in Kempten 16 Vorstel-
lungen, jeweils um 17 Uhr. Voran
geht jeweils eine Kinderstadtfüh-
rung. Ausweichort bei schlechtem
Wetter ist das Stadttheater. (tik)

> Weitere Infos und Karten unter
www.maerchensommer-allgaeu.de

„Meerkönigin“ Antonia Welke mit den vier jungen Darstellerinnen aus Pfron-
ten. Von links: Cecilia und Amalia Lechleitner sowie Ella Schneider und Lorena
Stadelmann. Foto: Ulrike Rottenburger, Theater in Kempten
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12. – 15.07. 4 Tg. Radreise durch die Dolomiten, 3xHP € 495,-
05. – 06.08. 2 Tg. Starlight Express in Bochum, 3* Hotel, Musical Karte PK3 € 249,-
16. – 27.08. 12 Tg. Nordkap und Lofoten, Flug-/Busreise ab € 2.780,-
24. – 26.08. 3 Tg. Zermatt mit Glacier Express € 499,-
01. – 04.09. 4 Tg. Bern – Eiger, Mönch und Jungfrau € 585,-
07. – 10.09. 4 Tg. Bahnwahnsinn - Nostalgie & Schwärmerei € 649,-
16. – 17.09. 2 Tg. Bernina Express Lugano + Comer See € 269,-
30.09. – 04.10. 5 Tg. Inselhüpfen in der Kvarner Bucht € 335,-
03. – 06.10. 4 Tg. Klassischer Gardasee ab € 369,-
08. – 15.10. 8 Tg. Luxus-Yacht – Inselwelt Dalmatiens bis Dubrovnik € 1.949,-
20. – 29.10. 10 Tg. Wellnesstage in Montegrotto, 3*+, VP € 835,-
21. – 22.10. 2 Tg. Fahrt ins Blaue € 219,-
03. – 05.11. 3 Tg. Venedig ohne Touristen € 333,-

REISEMARKT

2. Juli 2023

ALLE INFOS UNTER WWW.WERTACH.DE

600 JAHRE
GESCHICHTE
GRUND ZUM
FEIERN UND

FESTEN

10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Chor und
Orchester, anschließend Pfarrfest. Dort gibt
es musikalische Unterhaltung, ein Rahmen-
programm für Jung und Alt zur 600-Jahr-Feier
Markt Wertach mit mittelalterlichem Flair,
bester Verpflegung und historischen Spielen.

PATROZINIUM

Strahlende Aussichten 
fürs Wochenende.

Jeden Samstag  
aktuell in Ihrer Heimatzeitung:

„Wohin in Füssen  
und Umgebung“
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